
   

 

Pädagogische Hochschule St.Gallen,  Institut für Lehr- und Lernforschung, Notkerstrasse 27, CH-9000 St.Gallen 
Telefon 071 243 94 80, forschung.sg@phsg.ch, www.phsg.ch/forschung        1/1 
 

Projekttitel SpiMaF – Spielintegrierte Mathematische Frühförderung 

Projektleitung Bernhard Hauser, PHSG 

Projektteam Franziska Vogt (Co-Leitung, PHSG), Karin Rechsteiner (PHSG) 
Rita Stebler (Co-Leitung, Uni Zürich); Andrea Wullschleger (Uni Zürich) 
Elisabeth Rathgeb-Schierer (Co-Leitung; PH Weingarten), Dorothea Bussmann (PH 
Weingarten) 
 

Abstract Im Rahmen dieses von der IBH unterstützten Forschungsprojekts wird die an der PHSG und 
der Universität Zürich in den letzten Jahren entwickelte spielintegrierte Förderung der 
Vorläuferfertigkeiten in Mathematik im letzten Kindergartenjahr optimiert und angereichert, 
aber auch ausgeweitet auf die beiden letzten Kindergartenjahre. Die Spiele werden in je 10 
Kindergärten in den drei Ländern Deutschland, Schweiz und Österreich während einem halben 
Jahr erprobt. Aufgrund der dabei gemachten Erfahrungen werden – unter anderem mit Hilfe 
der vor Ort erstellten Videoaufnahmen - mit den Kindergärtnerinnen/Erzieherinnen für die 
Lehrerbildung ein Manual (Handreichung) mit DVD Videoaufnahmen erstellt (z.B. 
Spieleinführung, Spielbegleitung, Spielen in leistungsheterogenen Paaren).  
Zusätzlich werden die mathematik-bezogenen Mindsets der Kindergärtnerinnen in den drei 
deutschsprachigen Ländern der Bodenseeregion (je 200 Kindergärtnerinnen/Erzieherinnen pro 
Land = total 600; evtl. online) erhoben.  
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